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Achenkirch:
Achenkirch liegt am Nordufer des Achensees. Mit seiner sportlichen Vielzahl bietet Achenkirch
Urlaubsvergnügen für die ganze Familie. 

Langlaufloipen in Achenkirch: 
A Ortsloipe Achenkirch klassisch/skating
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Ortsloipe Achenkirch ist der Loipeneinstieg gegenüber
vom Sparkmarkt Eder. Diese Loipe führt über Wiesen durch das Tal Richtung Norden, vorbei
am Annakircherl und am Sportplatz bis zur „Schmiede Moser“. Ein weiterer Loipeneinstieg zur
Ortsloipe Achenkirch befindet sich in Achenkirch-Mitte (gegenüber M-Preis). 
Nach der Überquerung der Dorfstraße bei der „Schmiede Moser“ ist die Ortsloipe Achenkirch
auch eine Verbindungsloipe zur Guffertloipe, die bis Steinberg am Rofan führt. Außerdem
kann man beim Loipeneinstieg Eder zur Seeloipe Oberautal einsteigen oder den Anschluss
zur Loipe Unterautal bei den Hochalmliften Christlum nehmen. 

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 10,4 km (Loipeneinstieg und retour)

B Seeloipe Oberautal klassisch/skating
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Seeloipe Oberautal ist der Loipeneinstieg beim Spar-
markt Eder. Diese Loipe führt über Wiesen Richtung Achensee und in Folge weiter durch lich-
ten Wald am Ufer des Oberaubaches (im Winter trocken). Nach der Überquerung des Baches
geht die Loipe zum Zielpunkt „Gamslahner“ retour auf dem Talboden des Oberautales und
dann über Wiesen Richtung Achensee und schließlich zum Ausgangspunkt retour. 
Ein weiterer Loipeneinstieg zur Seeloipe Oberautal befindet sich beim Camping Achensee
(Alpen-Caravanpark Achensee) oder beim Loipeneinstieg Abzw. Achensee. 
Der Loipeneinstieg beim Sparmarkt Eder ist auch Ausgangspunkt zur Ortsloipe Achenkirch. 

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 6 km (Loipeneinstieg und retour)

C Loipe Fuchs-Brand klassisch/skating
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Fuchs-Brand ist der Loipeneinstieg Fuchs-Brand
unterhalb des Annakircherls. Vom Aufstieg beim Annakircherl führt die Loipe zur „Fuchs“
und dann teils durch Wald zum „Brand“ über die große Schleife dann parallel retour zum Aus-
gangspunkt. 
Vom Loipeneinstieg Fuchs-Brand kann man auch in Folge die Ortsloipe Achenkirch Richtung
Süden bzw. Richtung Norden benutzen. 

Schwierigkeitsgrad: schwer     Markierung: rot
Länge: 6 km (Loipeneinstieg und retour) 

D Loipe Unterautal klassisch 
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Unterautal ist der Loipeneinstieg Unterautal ge-
genüber der Hochalmlifte Christlum. Diese Loipe führt am Eingang des Unterautales rechts
und später links vom Winterwanderweg entlang des Unteraubaches bis zur Querung einer
Brücke. Retour führt die Loipe durch den Wald zum Ausgangspunkt. 
Vom Loipeneinstieg Unterautal kann man auch die Ortsloipe Achenkirch Richtung Süden bzw.
Richtung Norden benutzen. 

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 5,5 km (Loipeneinstieg und retour) 

Winterwanderwege in Achenkirch
1. Sonnberg-Panoramaweg

Ausgehend vom Parkplatz des ehemaligen Sonnbergliftes gehen Sie südlich über das Postfeld
zum Bergwildgehege, überqueren  den Herzgraben, und wandern dann in Folge auf schönem
Forstweg bis zur Kranzmühlsiedlung. Auf dem Fußweg neben der Bundesstraße gehen Sie am
Landhotel Jägerhof vorbei, nehmen die Unterführung der Bundesstraße und gehen weiter
zum Nordende des Achensees. Gehzeit ca. 1 Stunde 
Dieser Weg ist der Sonne wegen besonders am Nachmittag zu empfehlen. Sie können auch in
weiterer Folge am See entlang bis zur Sommer Schiffanlegestelle Achenseehof weiterwan-
dern. Zurück eventuell über das Pulvererfeld und dann auf der Dorfstraße zum Ausgangs-
punkt, oder auf dem unter Punkt 2 beschriebenen Weg. 

2. Wanderweg zum See
Vom Ortszentrum Achenkirch aus gehen Sie an der Bäckerei Adler vorbei und wandern dann
auf der gegenüberliegenden Straßenseite zum gut sichtbaren Annakircherl auf dem Anna-
bühel. An diesem gehen Sie rechts unten oder links vorbei und folgen dann der Beschilde-
rung „Wanderweg zum Achensee“ oberhalb der Fiechtersiedlung und in Folge weiter auf der
Daumwies bis zum Eingang des Unterautales (Abzweigung auf Weg 3 möglich). Beim Park-
platz der Hochalmlifte Christlum gehen Sie links hinauf, folgen dem Weg Richtung Ver-
wöhnhotel Achensee und gehen dann hinunter bis zum Waldhaus. Von dort erreichen Sie
nach dem Schrambacherhof schließlich den Achensee. Gehzeit ca. 1 Stunde 
Zurück zum Ausgangspunkt können Sie auf dem unter Punkt 1 beschriebenen Weg gehen,
oder Sie spazieren durch den Ort. Die Bushaltestelle für den Regiobus-Achensee (mit Ihrer
Gästekarte der Ferienregion Achensee kostenlos) befindet sich bei der Abzweigung Achensee.

3. Unterautal
Vom Parkplatz der Hochalmlifte Christlum wandern Sie nordwestlich über die kleine Brücke
ins Unterautal (ca. 2 km). Diese ruhige Wanderung führt durch den Wald, auf der rechten
Seite des Tales sieht man im Winter fast immer Gemsen. Gehzeit ca. 1 Stunde

4. Christlumalm - Riederbergalm
Vom Parkplatz der Hochalmlifte Christlum gehen Sie am Verwöhnhotel Achensee vorbei und
wandern dann auf dem Rodelweg in Serpentinen zur Mittelstation der Hochalmlifte
Christlum, der Christlumalm (1.220 m). Gehzeit ca. 1 Stunde
Von der Christlumalm folgen Sie dem Weg in Serpentinen weiter bis zur Riederbergalm. 

Gehzeit ca. weitere 5 Minuten ab der Christlumalm
Eine Auffahrt ist auch mit dem Sessellift möglich, eventuell Rodel für die Abfahrt mitnehmen.
Beachten Sie bitte, dass auf diesem Winterwanderweg auch Rodler und Skifahrer unterwegs
sind. 

5. Oberautal
Von der Bushaltestelle „Abzweigung Achensee“ gehen Sie auf der Dorfstraße bis zum „Cafe
Achensee“. Vor diesem biegen Sie rechts (westlich) den Weg Richtung Schrambacherhof ab,
gehen dann an der Stod-Kapelle vorbei bis zum Stod-Wasserfall (besonders schön am Vor-
mittag wegen der Sonneneinstrahlung). In Folge wandern Sie ca. 400 m am Schrambacher
Ried (Wiese) entlang bzw. um diese Wiese herum und gehen  südwestlich Richtung Achen-
see. Gehzeit ca. 1 Stunde

6. Köglweg
Vom Cordial Hotel aus wandern Sie südöstlich in Serpentinen zur Jagdhütte. Viele schöne
Aussichts- und Fotopunkte auf dem Achensee, das Karwendelgebirge und das Schigebiet
Christlum. Bitte das Areal der privaten Jagdhütte nicht betreten. Gehzeit ca. 45 Minuten

Bewirtschaftete Hütten und Almen in Achenkirch: 
Bitte informieren Sie sich direkt bei den Berggasthöfen, Hütten und Almen über die aktuel-
len Öffnungszeiten. 

…. ohne Übernachtungsmöglichkeiten
Falkenmoosalm
Familie Kergl, Hauptstr. 18, D-82441 Ohlstadt, Tel. 0049/8841/7043
geöffnet im Winter an Wochenenden
Christlum Alm
Familie Kofler, A-6215 Achenkirch, Tel. 05246/6388
geöffnet von ca. Mitte Dezember bis ca. Mitte April
Riederberg Stüberl 
Familie Lettinger, A-6215 Achenkirch, Tel. 0650/8618553
geöffnet von ca. Mitte Dezember bis ca. Mitte April 
Gföllalm
Familie Messner, A-6215 Achenkirch 71, Tel. 05246/6433
geöffnet von ca. Mitte Dezember bis ca. Mitte April 
Adlerhorst
Familie Ritz, A-6215 Achenkirch, Tel. 0049/171/7737175
geöffnet nur an Wochenenden lt. Anschlag

Telefonnummern Skigebiete, Sportartikelverleih und Skischulen 
in Achenkirch

Skigebiete:
Hochalmlifte Christlum
Familie Kofler, A-6215 Achenkirch, Tel. 05246/6300

Sportartikelverleih und Skischulen:

Skischule ABC
Fam. Robert Blatterer, A-6215 Achenkirch, Tel. 0664/4431121
Busslehner Sports - Ski- & Snowboardschule
Familie Busslehner, A-6215 Achenkirch, Tel. 05246/6316
Sport-Shop Achensee - Skischule Achensee
Familie Günther Hlebaina, A-6215 Achenkirch, Tel. 05246/6747

Snowtubing:
Familie Virgil Pockstaller, A-6215 Achenkirch, Tel. 0664/4933917

Maurach:
Maurach am Achensee, der kleine Ort am großen See, ist ein Bilderbuchdorf.
Eingebettet zwischen dem blauen See und den schroffen Bergen, präsentiert sich der Ort als
idealer Platz für entspannte Ferien.

Langlaufloipen in Maurach: 
E Loipe Buchau klassisch/skating
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Buchau ist beim Sportplatz Buchau (großer Park-
platz). Diese Loipe läuft Richtung Norden am Campingplatz vorbei und führt leicht ansteigend
bis zum Prälatenhaus. Die Loipe führt flach retour zum Ausgangspunkt. Vom Ausgangspunkt
der Loipe Buchau kann man auch auf die Dorfloipe Maurach einsteigen.  

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 2,5 km (Loipeneinstieg und retour)

F Loipe Eben klassisch
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Eben ist gegenüber dem Hotel Huber Hochland
oder direkt unterhalb der Notburgakirche (großer Parkplatz). 
Über leicht gewellte Wiesen führt diese Loipe immer in der Sonne zurück an den jeweiligen
Ausgangspunkt.

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 5 km (Loipeneinstieg und retour)

G Panoramaloipe klassisch 
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Panoramaloipe ist in Maurach neben der Pertisauer
Landesstraße bei Seespitz oder in Pertisau unterhalb vom Hotel Caroline. 
Diese Loipe geht durch den Wald, mit schönen Ausblicken auf den Achensee nach Maurach
oder Pertisau, und sie ist mit den Anstiegen und Abfahrten nicht zu unterschätzen. Die Pano-
ramaloipe verbindet die Orte Maurach und Pertisau und bietet Anschluss zum Loipennetz
Maurach und Pertisau. 

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: rot
Länge: 3,5 km (Loipeneinstieg und retour)

R Loipe Maurach klassisch 
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Maurach ist beim Sportplatz Buchau (großer
Parkplatz). Diese Loipe führt Richtung Süden am Tennisplatz vorbei, weiter über flache Fel-
der bis nach Seespitz. Von dort führt die Loipe durch die Mauracher Felder zurück zum Aus-
gangspunkt. 
In Seespitz kann man auch auf die Panoramaloipe oder die Loipe Lärchenwiese einsteigen. 

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 3,5 km (Loipeneinstieg und retour)

S Loipe Lärchenwiese klassisch/skating
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Lärchenwiese ist der Loipeneinstieg im Dorfzen-
trum Maurach unterhalb der Raiffeisenbank. Diese Loipe führt über die Felder bis nach See-
spitz und von dort über die Lärchenwiese mit leichten Anstiegen zum Ausgangspunkt. Von
dort findet man den Anschluss an die Panoramaloipe und die Loipe Maurach, oder man nimmt
die Loipe Lärchenwiese mit leichten Anstiegen zum Ausgangspunkt.

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 3,5 km (Loipeneinstieg und retour)

T Trainingsloipe skating
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Trainingsloipe ist der Loipeneinstieg im Dorfzentrum
Maurach unterhalb der Raiffeisenbank. In die Loipe Lärchenwiese (S) ist diese Trainingsloipe
eingebunden. Durch den häufigen Wechsel von anstrengenden Anstiegen und anspruchs-
vollen Abfahrten ist diese Loipe für den sportlichen Läufer ein ideales Training.

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: schwarz
Länge: 3,5 km (Loipeneinstieg und retour)

U Übungsloipe klassisch/skating
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Übungsloipe ist der Loipeneinstieg im Dorfzentrum
Maurach unterhalb der Raiffeisenbank. Diese Loipe ist ideal für Anfänger geeignet, die das
Bremsen und andere Langlauftechniken erlernen möchten, ohne Stress und ohne andere
Langläufer zu behindern. Auch die Schischulen treffen sich mit ihren Langlaufschülern auf
diesem Platz.

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 400 m (Loipeneinstieg und retour)

Winterwanderwege in Maurach: 
7. Rundwanderweg – St. Notburgakirche und Notburgamuseum

Ab der Talstation der Rofanseilbahn gehen Sie ca. 200 m entlang der Bundesstraße in Rich-
tung Eben, dann biegen Sie links ab zur Forststraße und nach ca. 50 m folgen Sie dem Hin-
weisschild „Zur Kirche“. Wenn sie diesem St. Notburga Promenadenweg entlang gehen,
kommen Sie zur Notburgakirche, wo sich daneben auch das Notburga-Museum befindet.
Von dort nach ca. 50 m nehmen Sie links den Feldweg, gehen an einigen Bauernhöfen vor-
bei, bis Sie das Hotel Huber und Hochland erreichen. Über den geräumten Weg erreichen Sie
in weiterer Folge das Ortszentrum von Maurach. Diesen Wanderweg können Sie natürlich auch
in umgekehrter Richtung gehen. Gehzeit ca. 2 Stunden

8. Häusererbühelkapelle
Bei der Rofanseilbahn Maurach beginnend queren Sie die zwei Parkplätze und nehmen dann
die Stiegen hinauf. Dann folgen Sie links den Weg, und nach ca. 30 Metern müssen Sie wie-
der links abbiegen. Sie erreichen dann den bequemen Weg zur Kapelle. Am Abend ist der Weg
beleuchtet.  Gehzeit ca. 20 Minuten 

9. Maurach – Seespitz – Lärchenwiese – Ortszentrum
Von Maurach gelangen Sie über die Seepromenade nach Seespitz. Hier biegen Sie links ab,
überqueren nach ca. 50 Metern die Straße und kommen dann auf einem schönen Weg zum
Campingplatz Karwendel. Nach ungefähr 50 Metern biegen Sie links ab und erreichen dann
den Ortsteil Lärchenwiese. Hier befindet sich auch die Achenseer Museumswelt. Geradeaus,
zwischen den Häusern kommen Sie dann zu einer Telefonzelle. Hier biegen Sie links ab und
erreichen den Feldweg wieder in Richtung Ortszentrum Maurach. Gehzeit ca. 1 ½ Stunden

10. Maurach – Achenkirch – Seeuferweg
Über die Seepromenade gelangen Sie zum See und von hier geht es nun immer den Achensee
entlang. Nachdem Sie die Sommer Schiffanlegestelle Buchau passiert haben, erreichen Sie
nach ca. 45 Minuten das Prälatenhaus. Von hier führt der Weg weiter entlang der „Alten See-
uferstraße“, und Sie erreichen zuerst die Abzweigung Bergkristall und dann den Camping
Schwarzenau. An diesem vorbei wandern Sie weiter bis zur Sommer Schiffanlegestelle Achen-
seehof. Schließlich erreichen Sie nach dem Hotel Scholastika den Ort Achenkirch. Bitte be-
achten Sie bei dieser Wanderung die Beschilderung (Lawinengefahr)! Gehzeit ca. 2 ½ Stunden 

11. Maurach – Prälatenhaus – Buchau
Über die Seepromenade gelangen Sie zum See und hier wandern Sie am Ufer des Achensees
entlang. Nachdem Sie die Sommer Schiffanlegestelle Buchau passiert haben, erreichen Sie
nach weiteren 5 Minuten das Prälatenhaus. Auf der „Alten Seeuferstraße“ angekommen bie-
gen Sie nach rechts ab und nehmen die Unterführung, um zum Ortsteil „Buchau“ zu gelan-
gen. Von hier geht es weiter Richtung „Hotel Buchau“, und so gelangen Sie auf dem Gehsteig
wieder nach Maurach. Bei der Konditorei Seeblick nehmen Sie die Unterführung und so kom-
men Sie direkt auf der Dorfstraße in Richtung Ortsmitte. Gehzeit ca. 1 ½ Stunden

12. Seepromenade von Maurach nach Pertisau
Von Maurach gelangen Sie über die Seepromenade nach Seespitz. Der Weg führt weiter beim
Gasthof Hubertus vorbei direkt nach Pertisau. Wenn Sie der Seepromenade folgen, erreichen
Sie das Strandbad Pertisau. Von dort führt in ca. 15 Minuten ein breiter schöner Spazierweg
bis zur so genannten Prälatenbuche. Gehzeit ca. 2 Stunden

Bewirtschaftete Hütten und Almen in Maurach: 
Bitte informieren Sie sich direkt bei den Berggasthöfen, Hütten und Almen über die aktuel-
len Öffnungszeiten. 

…. mit Übernachtungsmöglichkeiten
Berggasthof Rofan
Familie Hollaus, A-6212 Maurach, Tel. 05243/5058 oder 05243/6180
geöffnet von Weihnachten bis Ostern 
Erfurter Hütte
Familie Kostenzer, A-6212 Maurach 227, Tel. 05243/5517 oder 5150
geöffnet von Weihnachten bis Ostern 

…. ohne Übernachtungsmöglichkeiten
Almstüberl
Familie Hollaus, A-6212 Maurach, Tel. 05243/5058 oder 05243/6180
geöffnet von Weihnachten bis Ostern 
Buchauer Alm
Familie Küllertz, Hubersiedlung 25, A-6200 Jenbach, Tel.0676/4519353 
geöffnet von ca. Mitte Dezember bis ca. Mitte März
Rodelhütte
Familie Palaver, A-6200 Jenbach, Tel. 05244/64700
ganzjährig geöffnet

Telefonnummern Skigebiete, Sportartikelverleih und Skischulen 
in Maurach

Skigebiete:
Rofanseilbahn Maurach
A-6212 Maurach, Tel. 05243/5292
Übungslift Häusern 
Familie Walter Wörndle
A-6212 Maurach, Tel. 05243/6107

Sportartikelverleih und Skischulen:
Rofan Sport 
Familie Albrecht, A-6212 Maurach, Tel. 05243/5209
Skischule Achensee Aktiv Snowsports – ITS Skischule 
Familie Gerhard Reiter, A-6212 Maurach, Tel. 05243/43043
Sport Shop & Rent Achensee - Skischule Maurach 
Familie Stefan Wöll, A-6212 Maurach, Tel. 05243/4310
WW-Sport Wörndle
Familie Walter Wörndle, A-6212 Maurach, Tel. 05243/6107

AIRROFAN-Skyglider:
Rofanseilbahn Maurach 
A-6212 Maurach, Tel. 05243/5292

Pertisau:
Pertisau bietet abwechslungsreiches Vergnügen, Sport, Kur und Entspannung im sonnigen,
alpinen Reizklima. Nichts stört diese dörfliche Idylle. Das ist Lebensqualität, die heute selten
geworden ist. 

Langlaufloipen in Pertisau

Für die Langlaufloipen in Richtung Karwendeltäler in Pertisau wird eine Loipenbenützungs-
gebühr eingehoben. Als Gast unserer Ferienregion Achensee ist die Benützung der Langlauf-
loipen mit Ihrer Achensee-Gästekarte kostenlos. Diese Karte erhalten Sie bei Ihrer Anmeldung
im Urlaubsquartier von Ihrem Vermieter.  

Alle Langläufer ohne gültige Gästekarte der Ferienregion Achensee müssen eine Benüt-
zungsgebühr von EUR 4,00 pro Tag, bzw. EUR 40,00 für die gesamte Saison entrichten. Die
Tages- bzw. die Saisonkarten werden direkt beim Loipenzentrum Pertisau ausgegeben.

Beachten Sie, dass für jeden PKW eine Parkplatzgebühr (bis 4 Stunden EUR 2,50, ab 4 Stun-
den EUR 4,00) beim Loipenzentrum Pertisau eingehoben wird (hierfür erfolgt keine Berück-
sichtigung der Gästekarte).

Auskünfte erhalten Sie beim Gemeindeamt Eben unter Tel. 05243/5202. 
(Änderungen vorbehalten, Stand November 2007)

H Loipe FALZTHURN-GRAMAI klassisch/skating
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Falzthurn-Gramai ist das Langlaufzentrum Per-
tisau am Eingang der Karwendeltäler. Die Loipe führt zuerst leicht ansteigend durch das
Falzthurntal bis zur Falzthurnalm und in weiterer Folge mit leichten Steigungen bis zur
Gramaialm. 

Schwierigkeitsgrad: mittel     Markierung: blau
Länge: 7 km (Loipeneinstieg – Falzthurnalm und retour), 

14 km (Loipeneinstieg - Gramaialm und retour)

I Loipe PLETZACH-GERN klassisch
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Pletzach-Gern ist das Langlaufzentrum Pertisau
am Eingang der Karwendeltäler. Die etwas schwierige Loipe führt zuerst teilweise durch den
Wald bis zur Pletzachalm. Von dort geht die Loipe den Bach entlang bis zur Gernalm. 

Schwierigkeitsgrad: mittel Markierung: rot
Länge: 4 km (Loipeneinstieg - Pletzachalm und retour)

10 km (Loipeneinstieg - Gernalm und retour)
Zusätzlich führt eine Skatingloipe bis knapp vor die Pletzachalm. Diese mit K gekennzeich-
nete Loipe ist insgesamt 3 km.

J Loipe TRISTENAU klassisch
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Tristenau ist das Langlaufzentrum Pertisau am
Eingang der Karwendeltäler. Diese Loipe ist die anspruchsvollste Loipe in der Ferienregion
Achensee und deshalb geübten Langläufern zu empfehlen. 

Schwierigkeitsgrad: schwer Markierung: schwarz
Länge: 7 km (Loipeneinstieg und retour)

Zusätzlich führt vom Langlaufzentrum Pertisau eine Skatingrunde Richtung Tristenau. Diese
Skatingloipe hat insgesamt 2 km und ist mit M gekennzeichnet. 

L DORFLOIPE Pertisau klassisch
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Dorfloipe Pertisau ist das Langlaufzentrum Pertisau am
Eingang der Karwendeltäler. Diese Loipe führt über die Felder durch den Ort Pertisau. Von
der Dorfloipe Pertisau kann man auch in die Panoramaloipe (Verbindungsloipe Pertisau-
Maurach) einsteigen. 

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 4,3 km (Loipeneinstieg und retour)

N ÜBUNGSWIESE Pertisau klassisch
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Übungswiese Pertisau ist das Langlaufzentrum Perti-
sau am Eingang der Karwendeltäler. Diese Loipe führt auf den Feldern Richtung Sportplatz
Pertisau. 

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 2 km (Loipeneinstieg und retour)

HUNDELOIPE
Zusätzlich wird in Pertisau eine  "Hundeloipe" gespurt. Der Loipeneinstieg befindet sich hin-
ter dem Tanzcafe Laterndl.

Schwierigkeitsgrad: leicht Markierung: blau
Länge: 1,7 km (Loipeneinstieg und retour)

Winterwanderwege in Pertisau

13. Tristenautal – Rundwanderweg
Ab dem Parkplatz des „Langlaufzentrum Pertisau“ am Eingang der Karwendeltäler wandern
Sie zuerst Richtung Falzthurntal und biegen dann links in das Tristenautal ab. Auf einem
schönen breiten Spazierweg gelangen Sie in das unbewohnte, waldige Tal. Nach ca. 1 Stunde
erreichen Sie das Ende des Tales. Retour geht es dann über den Rundwanderweg nach Perti-
sau, und Sie gelangen hinter der Liftstation der Karwendelbergbahn zum Ausgangspunkt.

Gehzeit ca. 2 Stunden

14. Falzthurntal – Rundwanderweg
Ab dem Parkplatz des „Langlaufzentrum Pertisau“ am Eingang der Karwendeltäler wandern
Sie neben der Langlaufloipe entlang teilweise durch den Wald. Nach ca. 1 Stunde erreichen
Sie die den Alpengasthof Falzthurn. Wenn Sie von hier ca. eine Stunde weiter wandern, er-
reichen Sie die Gramaialm. Zurück von der Gramaialm geht es auf dem gleichen Weg, nach
der Falzthurnalm (nach ca. 10 Minuten) biegen Sie dann links ab und überqueren die Brücke
über das Bachbett. Spazieren Sie den schönen breiten Wanderweg zurück zum Ausgangs-
punkt. Gehzeit ca. 2 Stunden

15. Gerntal
Ab dem Parkplatz des „Langlaufzentrum Pertisau“ am Eingang der Karwendeltäler nehmen
Sie den schönen Wanderweg durch den Wald und kommen direkt zur Pletzachalm. Folgen Sie
diesem Wanderweg, und so erreichen Sie die Gernalm. Um wieder zum Ausgangspunkt zu ge-
langen, nehmen Sie den gleichen Weg. Gehzeit ca. 2 Stunden

Bewirtschaftete Hütten und Almen in Pertisau: 
Bitte informieren Sie sich direkt bei den Berggasthöfen, Hütten und Almen über die aktuel-
len Öffnungszeiten. 

…. mit Übernachtungsmöglichkeiten
Alpengasthof Gernalm
Familie Greiderer, A-6213 Pertisau, Tel. 05243/5579
geöffnet von ca. 20. Dezember bis Ende März 
Alpengasthof Pletzach
Familie Pfluger, A-6213 Pertisau, Tel. 05243/5573
geöffnet ab ca. 20. Dezember bis Ende März 

…. ohne Übernachtungsmöglichkeiten
Sennhütte Falzthurn
Familie Astner, A-6213 Pertisau, Tel. 0664/4619354
geöffnet von ca. 20. Dezember bis ca. Ostern 
Feilalm 
Familie Knapp, A-6200 Buch bei Jenbach, Tel. 0676/6011964 oder 0676/6158919
geöffnet von ca. 20. Dezember bis Mitte März 
Alpengasthof Falzthurn
Familie Kostenzer, A-6213 Pertisau, Tel. 0664/3420236 oder 0664/1437202
geöffnet von ca. 20. Dezember bis ca. Ostern 
Alpengasthof Gramai
Familie Rieser, A-6213 Pertisau, Tel. 05243/5166 oder 05243/5453
geöffnet ab ca. 20. Dezember bis Mitte März 
Alpengasthof Karwendel
Familie Schlünzen, A-6212 Maurach, Tel. 05243/6301 oder 0664/4459739
geöffnet von ca. 20. Dezember bis Ende März 
Rodelhütte
Familie Wöll, A-6213 Pertisau 2a, Tel. 05243/5871 oder 0676/7616787
geöffnet von ca. 20. Dezember bis Mitte März 

Telefonnummern Skigebiete, Sportartikelverleih und Skischulen 
in Pertisau

Skigebiete:
Panorama Karwendel Bergbahn Pertisau
A-6213 Pertisau, Tel. 05243/5326
Schlepplift Planberg und Wiesenlifte
Familie Leithner, A-6213 Pertisau, Tel. 05243/5363

Sportartikelverleih und Skischulen:
Sport Leithner - ITS-Skischule Pertisau
Familie Leithner, A-6213 Pertisau, Tel. 05243/5363-63
Sport Wöll - Skischule Edelweiß
Familie Wöll, A-6213 Pertisau, Tel. 05243/5871

Steinberg am Rofan:
Eingebettet zwischen Rofan, Unnütz und Guffert befindet sich das Erholungsdorf Steinberg
am Rofan, das schönste Ende der Welt. Die Pracht der Steinberger Bergwelt ist gemütlich auf
schier endlosen Spaziergängen durch die verschneite Landschaft zu genießen. Der auf 1.015
Meter Seehöhe liegende Ort gilt auch als Refugium für Individualisten und Genießer. 

Langlaufloipen in Steinberg
O GUFFERTLOIPE klassisch
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Guffertloipe ist in Achenkirch der Loipeneinstieg „Alm-
gasthof Huber“ und in Steinberg der Loipeneinstieg „Gasthof Waldhäusl“. Die Guffertloipe
verbindet die Orte Achenkirch und Steinberg und bietet somit den Anschluss an das Loipen-
netz Achenkirch und Steinberg. Die anspruchsvolle Loipe führt teilweise durch den Wald und
über Wiesen nach Steinberg. 

Schwierigkeitsgrad: mittel     Markierung: rot
Länge: 18 km (Loipeneinstieg und retour)

P DORFLOIPE STEINBERG klassisch/skating
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Dorfloipe Steinberg ist der Loipeneinstieg „Gasthof
Waldhäusl“. Von dort führt die Loipe Richtung „Silberwaldhütte-Liftstüberl“. Hinter der „Sil-
berwaldhütte“ führt die Dorfloipe über Wiesen leicht abfallend vorbei. Nach der Querung
der Gemeindestraße führt die Dorfloipe weiter in einer Schleife über Wiesen und Felder. Nach
der Schleife geht die Loipe rund um die Kirche und zurück zur „Silberwaldhütte-Liftstüberl“.
Über die „Eng“ führt die Loipe zurück zum Ausgangspunkt „Gasthof Waldhäusl“. Weitere
Loipeneinstiege zur Dorfloipe Steinberg befinden sich bei der „Kirche“ und bei der „Silber-
waldhütte-Liftstüberl“. Die Dorfloipe bietet auch Anschluss zur Guffertloipe. 

Schwierigkeitsgrad: leicht Markierung: blau
Länge: 9 km (Ausgangspunkt und retour)

Winterwanderwege in Steinberg
16. Ortswanderung Steinberg

Ausgehend von der Kirche gehen Sie entlang der Ortsstraße Richtung Rofanlifte II. Nachdem
Sie diese erreicht haben, wandern Sie geradeaus weiter bis Sie nach der Festhalle auf die Orts-
straße gelangen. Dieser folgen Sie rechts entlang bis Sie wieder zurück zum Ausgangspunkt
gelangen. Dieser Weg ist im Winter durchgehend beleuchtet. Gehzeit ca. 1 Stunde

Bewirtschaftete Hütten und Almen in Steinberg: 
Bitte informieren Sie sich direkt bei den Berggasthöfen, Hütten und Almen über die aktuel-
len Öffnungszeiten. 

…. mit Übernachtungsmöglichkeiten
Durra Hof
Familie Neuhauser, A-6215 Steinberg, Tel. 05248/258
Ganzjährig geöffnet

…. ohne Übernachtungsmöglichkeiten
Liftstüberl
Familie Burtscher, A-6215 Steinberg, Tel. 0664/9366609
geöffnet von ca. Mitte Dezember bis ca. Mitte April
Silberwaldhütte
Familie Moser, A-6215 Steinberg 181, Tel. 0681/10751548
geöffnet von ca. Anfang November bis ca. Ostern

Telefonnummern Skigebiete, Sportartikelverleih und Skischulen 
in Steinberg

Skigebiete:
Rofanlifte Steinberg
Familie Kofler, Tel. 05248/293

Sportartikelverleih und Skischulen:
Skischule Agreiter
Familie Otto Agreiter, A-6215 Steinberg, Tel. 05248/227

Wiesing:
Wiesing liegt in wahrlich idealer Lage auf 568 m Seehöhe am Fuße der Ferienregion Achen-
see. Zentral im Herzen Tirols, an der Auffahrt zum Achensee und der Einfahrt ins Zillertal ge-
legen, präsentiert sich Wiesing als wahres “Bilderbuchdorf” mit persönlichem Ambiente. 

Langlaufloipen in Wiesing
Loipe Wiesing
Ausgangspunkt: Ausgangspunkt der Loipe Wiesing ist unterhalb des Sägewerkes Hechen-
blaikner. Diese Loipe führt Richtung Westen, den Tiergarten entlang bis knapp vor der HTL-
Schule in Jenbach. In Schleifen führt die Loipe wieder zum Ausgangspunkt retour. 

Schwierigkeitsgrad: leicht     Markierung: blau
Länge: 2,5 km (Ausgangspunkt und retour)

Winterwanderwege in Wiesing
17. Wanderung nach Jenbach über Leitenweg

Vom Dorfplatz Wiesing ausgehend folgen Sie der Dorfstraße bis zur Volksschule und dem
Kindergarten. Dort gehen Sie links zum Leitenweg D Richtung Jenbach. Der Weg führt auf
halber Höhe südlich des Wiesinger Bühels bis zum Waldrand. Von hier aus geht es teilweise
durch den Wald, teilweise am Waldrand bis zur Haltestelle Burgeck der Achenseebahn.

Gehzeit ca. 1 Stunde

18. Rundwanderweg zum Astenberg
Vom Dorfplatz Wiesing aus wandern Sie zur Rofansiedlung und dann in Folge gehen Sie unter
dem Astenberg. Weiter geht es dann links über den geräumten Forstweg Richtung Sportzen-
trum und den Ortsteil Erlach. Von dort gehen Sie zum Dorfplatz Wiesing zurück. 

Gehzeit ca. 1,5 Stunden

19. Von Wiesing durch die Waldschule nach Jenbach
(Forstlehrpfad = ehemaliger Tiergarten des Kaisers Maximilian)
Südwestlich des Gemeindezentrums führt ein Fahrweg in Richtung Rotholz. Auf diesem Weg
wandern Sie bis zum ersten Wegkreuz mit Ruhebänken, wo rechts ein Feldweg zum Parkplatz
der Waldschule führt. Rechts des Waldrandes gehen Sie den ebenen Weg bis zur HTL Jenbach,
oder Sie nehmen links ansteigend den Forstweg durch gemischten Laub- und Nadelwald bis
zum Felsbruch des Kalkwerkes (schöner Ausblick ins Inn- und Zillertal mit Ruhebänken). Hier
wandern Sie den Fußweg abwärts, bis sich beide Wege zum Feldweg vereinen, der an die
Landstraße führt. Gehzeit ca. 1 Stunde

20. Spazierweg über den Kammrücken des Wiesinger Bühels nach Erlach
Vom Dorfplatz ausgehend gehen Sie Richtung Volksschule. Dort nehmen Sie links Weg D bis
rechts ansteigend ein kleiner Serpentinenweg auf den Kammrücken des Bühels führt (schöne
Aussicht). Diesem Weg folgen Sie und erreichen schließlich den Ortsteil Erlach.

Gehzeit ca. 1 Stunde

21. Spazierweg zur Grünangerlkapelle in Münster
Vom Dorfplatz ausgehend wandern Sie bis zur Unterführung der Achenseestraße, und von
dort weiter bis zum Inntal-Camping und bis zum Gasthof Waldruh. Von dort gehen Sie rechts
den Weg entlang bis zur Grünangerlkapelle. Gehzeit ca. 1 Stunde
Von hier aus ist das Ortszentrum Münster in ca. 45 Minuten erreichbar. 

Gehzeit ca. 1 weitere Stunde

Telefonnummern Skigebiete, Sportartikelverleih und Skischulen 
in Wiesing

Skigebiete:
Schlepplift Astenberg
A-6210 Wiesing, Tel. 05244/62623
Doppelskilift Wiesinger Bühel
A-6210 Wiesing, Tel. 05244/62623

FIS-Verhaltensregeln für Skifahrer und Snowboarder (Fassung 1990)

1. Rücksicht auf die anderen Skifahrer
Jeder Skifahrer muss sich stets so verhalten, dass er keinen anderen gefährdet oder schä-
digt.

2. Beherrschung der Geschwindigkeit und der Fahrweise
Jeder Skifahrer muss auf Sicht fahren. Er muss seine Geschwindigkeit und seine Fahrweise
seinem Können und den Gelände-, Schnee- und Witterungsverhältnissen sowie der Ver-
kehrsdichte anpassen.

3. Wahl der Fahrspur
Der von hinten kommende Skifahrer muss seine Fahrspur so wählen, dass er vor ihm fah-
rende Skifahrer nicht gefährdet.

4. Überholen
Überholt werden darf von oben oder unten, von rechts oder von links, aber immer nur mit
einem Abstand, der dem überholten Skifahrer für alle seine Bewegungen genügend Raum
lässt.

5. Einfahren und anfahren
Jeder Skifahrer, der in eine Skiabfahrt einfahren oder nach einem Halt wieder anfahren
will, muss sich nach oben und unten vergewissern, dass er dies ohne Gefahr für sich oder
andere tun kann.

6. Anhalten
Jeder Skifahrer muss es vermeiden, sich ohne Not an engen oder unübersichtlichen Stel-
len einer Abfahrt aufzuhalten. Ein gestürzter Skifahrer muss eine solche Stelle so schnell
wie möglich freimachen.

7. Aufstieg und Abstieg
Ein Skifahrer, der aufsteigt oder zu Fuß absteigt, muss den Rand der Abfahrt benutzen.

8. Beachten der Zeichen
Jeder Skifahrer muss die Markierung und die Signalisation beachten.

9. Hilfeleistung
Bei Unfällen ist jeder Skifahrer zur Hilfeleistung verpflichtet.

10. Ausweispflicht
Jeder Skifahrer, ob Zeuge oder Beteiligter, ob verantwortlich oder nicht, muss im Falle
eines Unfalles seine Personalien angeben.

FIS-VERHALTENSREGELN FÜR SKILANGLÄUFER

1. Rücksichtnahme auf den Anderen
Jeder Langläufer muss sich so verhalten, dass er keinen anderen gefährdet oder schä-
digt.

2. Signalisation, Laufrichtung und Lauftechnik
Markierungen und Signale/Hinweisschilder sind zu beachten. Auf Loipen ist in der ange-
gebenen Richtung und Lauftechnik zu laufen.

3. Wahl der Spur
Auf Doppel- und Mehrfachspuren muss in der äußerst rechten Spur gelaufen werden.
Langläufer in Gruppen müssen in der rechten Spur hintereinander laufen. In Freier Tech-
nik ist rechts zu laufen.

4. Überholen
Überholt werden darf rechts oder links. Der vordere Läufer braucht nicht auszuweichen.
Er sollte aber ausweichen, wenn er gefahrlos ausweichen kann.

5. Gegenverkehr
Bei Begegnungen hat jeder nach rechts auszuweichen. Der abfahrende Langläufer hat
Vorrang.

6. Stockführung
Beim Überholen, Überholtwerden sowie bei Begegnungen sind die Stöcke eng am Körper
zu führen.

7. Anpassung der Geschwindigkeit an die Verhältnisse
Jeder Langläufer muss, vor allem auf Gefällstrecken, seine Geschwindigkeit und sein Ver-
halten dem Eigenkönnen, den Geländeverhältnissen, der Verkehrsdichte und der Sicht-
weite anpassen. Er muss einen ausreichenden Sicherheitsabstand zum vorderen Läufer
einhalten. Notfalls muss er sich fallen lassen, um einen Zusammenstoß zu verhindern.
(„Notsturz“)

8. Freihalten der Loipen
Wer stehen bleibt, muss die Spur verlassen! Ein gestürzter Langläufer hat die Spur mög-
lichst rasch freizumachen.

9. Hilfeleistung
Bei Unfällen ist jeder zur Hilfeleistung verpflichtet. 

10. Ausweispflicht
Jeder, ob Zeuge oder Beteiligter, ob Verantwortlicher oder nicht, muss im Falle eines Un-
falles seine Personalien angeben.

Notrufnummern:
122 - Feuerwehr
133 - Polizei
144 - Rettung
140 - Bergrettung

Praktische Ärzte:
Dr. Stefan Hofmann
Achenkirch 118 b, Tel. 05246/6219, mit Hausapotheke
Dr. Josef Abfalter
Maurach 89b, Tel. 05243/5229, Fax 5229-9, mit Hausapotheke
Dr.univ.med. Helmut Danzl
Pertisau 26x, Tel. 05243/5535, mit Hausapotheke
Dr. Gudrun Radacher
Gemeindeamt Wiesing, Tel: 05244/62067

Die Ausarbeitung und Beschreibungen aller in dieser Karte angeführten Wanderungen, Loi-
pen und Pisten erfolgten nach bestem Wissen und Gewissen des Herausgebers. Dennoch kann
keine Garantie für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben übernommen werden.
Die Benützung dieser Angaben erfolgt auf eigenes Risiko. Soweit gesetzlich zulässig, wird
eine Haftung für etwaige Unfälle und Schäden jeder Art aus keinem Rechtsgrund übernom-
men. 

Gestaltung:
Agentur Taurus, 6330 Kufstein, Tel. 05372/61573
Kartographie:
KOMPASS-Karten GmbH, Kaplanstr.2, 6063 Rum/Innsbruck
Herausgeber:
Tourismusverband Achensee, Rathaus, A-6215 Achensee, Tel. 05246/5300
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